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Klimaschutzkonzept der VG Stromberg 
Integriertes Klimaschutzkonzept  

Klimaschutzteilkonzept „Integrierte Wärmenutzung“ 

Klimaschutzteilkonzept „Klimafreundliche Mobilität“ 
 

 

 

2. Oktober 2014, 

Zwischenpräsentation Verbandsgemeinderat Stromberg 

Rathaus VG Stromberg 
 
Michael Münch 
Transferstelle Bingen 
Marion Gutberlet 
Grontmij Koblenz 
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Gefördert durch die  
Nationale Klimaschutzinitiative des BMU 

Klimaschutzkonzept der Verbandsgemeinde Stromberg 

 

 

  

  

    

  

 

Das „Integrierte Klimaschutzkonzept“ sowie die Klimaschutzteilkonzepte 

„Integrierte Wärmenutzung“ und „Klimafreundliche Mobilität“ für die 

Verbandsgemeinde Stromberg werden im Rahmen der BMU-

Klimaschutzinitiative gemäß der „Richtlinie zur Förderung von 

Klimaschutzmaßnahmen in sozialen, kulturellen und öffentlichen Einrichtungen“ 

vom 17. Oktober 2012 durchgeführt. 

 

Förderkennzeichen: 03KS5328, 03KS5350 und  
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Vorstellung Grontmij 

 interdisziplinäre Planungs- und Ingenieurgesellschaft 

 gegründet 1959 

 bundesweites Netzwerk an verschiedenen 
Standorten 

 Koblenz: 38 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Qualifikationen: Raum- und Umweltplaner, 
Landschaftsplaner, Touristiker, Agraringenieure, 

Forstwissenschaftler, Geodäten, Geografen etc. 

 

 

 

Unser Unternehmen 

Landschaft und Ökologie 

Regionalentwicklung 

Flächenmanagement 
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Inhalte  Klimaschutzkonzept 
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Energiebilanz nach Sektoren 2012  
(ergänzt um Wind 2013) 
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Energiebilanz nach Energieträgern – 
ohne Verkehr  
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Endverbraucherpreise 
schwanken und steigen 
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Endverbraucherpreise 
schwanken und steigen 
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Energieverbrauch  
Kommunale Einrichtungen 
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von der Energie- zur Emissionsbilanz 

Klimawirksamkeit CO2-Äquivalente 

Strom 

Wärme EE 

Wärme fossil 



M. Münch | M. Bastek 
www.tsb-energie.de 

[VG Stromberg– KSI VG Rat  02. Oktober 2014] 

CO2e-Bilanz: Jahr 2012  
(ergänzt um Wind 2013) 
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Energiekostenbilanz 

Den Aufwendungen stehen Potenziale für Einsparung, Effizienz und der Nutzung 
erneuerbarer Energien gegenüber. Deren Erschließung fördert regionale 

Wirtschaftskreisläufe und bindet die Finanzströme in der Region. 

Summe: etwa 18 Mio. €/a 
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Erstellung eines Wärmeatlasses 

 

• Neben reiner Bilanzierung auch geografische Zuordnung 

des Wärmeverbrauchs der Wohngebäude möglich 

• Dazu: 

– Bestimmung des Gebäudealters  

– Der Gebäudeart 

– Nutzfläche 
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Basis: 

Historische Topografische Karten 

Bestimmung Baualter nach Gebäuden 

(Vergleich 1979 bis 1994) 



M. Münch | M. Bastek 
www.tsb-energie.de 

[VG Stromberg– KSI VG Rat  02. Oktober 2014] 

Bestimmung Gebäudeart und Nutzfläche 

Differenzierung nach Gebäudearten und Ermittlung der Bezugsflächen über die 
Gebäudegeometrie 

Einteilung in EFH, RH, MFH, GMFH und HH 
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Gebäudetypologie 

flächenspezifische 
Heizenergie-
verbrauchskennwerte 
und Einsparpotenziale in 
Abhängigkeit von 

• Baualtersklasse 

• Bauart, -dichte 

TSB 2012 verändert und ergänzt nach IWU 2003 und ebök 2005 
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Wärmeatlas 
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Wärmeatlas Bsp. Stadt Stromberg 
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Arbeiten mit dem Wärmeatlas  

Potenzialanalyse Wärmenetze 

Ausschnitt  Karte Rohrnetzkennzahl 

(kWhth/mTrasse*a) 

Nähere Betrachtung  sinnvoll 

Bearbeitung im  

GIS-System 
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Einzeluntersuchung Wärmenetz I 
Wärmenetz Verwaltung und Kindergarten 

Liegenschaft 

Jahreswärme-
verbrauch Baujahr Wärme-

erzeugung 

Art der  

kWhth/a 
Wärme-

erzeugung 

Kindergarten Stromberg 89.400 2010 Erdgas 

Verwaltungsgebäude 1 142.700 2007 Erdgas 

Verwaltungsgebäude 2 56.300 1995 Erdgas 

Tourist Info 35.700 1992 Erdgas 

Kennwerte Wärmenetz       

Jahreswärmeverbrauch 324.100 kWhth/a   

Netzlänge ca. 70 m   

Spez. Wärmenetzdichte 4.600 kWhth/(mNetza)   
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Dorf-Nahwärme 
Rohrnetzkennzahl Ortsgemeinden ohne  
Erdgasnetz 

Ort Anzahl Gebäude 
Netzlänge 

[m] 
Hausanschluss 

[m] 
Gesamte Netzlänge  

[m] 
Wärmeverbrauch 

[kWhth/a]  
Rohrnetzkennzahl 
[kWhth/(mTrasse*a)] 

Daxweiler 275 4.000 2.800 6.800 7.160.000 1.053 

Dörrebach 264 4.150 3100 7.250 7.000.000 966 

Eckenroth 81 1.500 731 2.231 2.191.000 982 

Roth 97 1.460 1.000 2.460 2.455.000 998 

Schöneberg 238 3.800 2500 6.300 6.400.000 1.016 

Seibersbach 466 6.300 8300 14.600 12.600.000 863 

Waldlaubersheim 299 4.400 3300 7.700 7.240.000 940 

Warmsroth 149 2.360 1.500 3.860 3.970.000 1.028 
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Dorf-Nahwärme Dörrebach 

Rohrnetzkennzahl: 966 KWhth/mTrasse*a  
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Einsparpotenziale Wärme Wohngebäude  
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Potenziale Straßenbeleuchtung 
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HME = Quecksilberdampfleuchte
HSE= Natriumdampfleuchte
HSE-X = Natriumdampfaustauschleuchte
LL = Leuchtstofflampe
TC = Kompaktleuchtstofflampe

  Bestand Variante 1 Variante 2 Variante 3 

Stromverbrauch kWhel/a 748.800 660.000 481.000 383.000 

Einsparung Emissionen %   11,9 35,8 48,9 

Emissionsminderung der 

ausgetauschten Leuchten % 
  20,3 65,0 48,9 
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Potenziale Solarenergie 

Bestand 
Solarthermie:  

215 Anlagen, 1.875 m² Kollektorfläche, ca. 650 MWhf/a,          

ca. 0,6 % des Wärmeverbrauchs 

 

Photovoltaik: 

153 Anlagen, ca. 4.000 kWpel, ca. 3.830 MWhel/a,            

ca. 8,5 % des Stromverbrauchs 

Potenzial Dachflächen 

Solarthermie:  

6.700 MWhf/a 

6 % des Wärmeverbrauchs 

 

Photovoltaik:  

32.700 MWhf/a 

73 % des Stromverbrauchs 
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Potenziale Solarenergie -Freiflächen 

• A 61: 13 Flächen, ca. 20 MWpel, ca. 20.000 MWhel/a 

• Schienenstrecke stillgelegt? 

• Konversionsflächen? Kalkabbau? 

• EEG-Reform schränkt Ausbau weiter ein – Mittelfristig 

Ausschreibungen, Verfahren noch nicht konkretisiert 
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Akteursbeteiligung 

 Bürgerversammlung 

 Fachworkshops, z.B. 

 Straßenbeleuchtung  

 energetische Gebäudesanierung 

 Klimafreundliche Mobilität (2 Workshops) 

 Klimaschutz in Bildungseinrichtungen 

 Wärmeversorgung 

 4 Treffen der Projektgruppe 

 Präsentationen der Zwischenergebnisse im VG-Rat 

 Abschlusspräsentation 

 

 



M. Münch | M. Bastek 
www.tsb-energie.de 

[VG Stromberg– KSI VG Rat  02. Oktober 2014] 

Akteursbeteiligung und Maßnahmenkatalog 
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Rückblick Bürgerversammlung 
16. April 2014 Deutscher-Michel-Halle 

Erfolgtes Programm:  
• Vorstellung Klimaschutzkonzept 

 
• Beratungsangebot Verbraucherzentrale RLP 

  
• Vorstellung Geoportal Bad Kreuznach 

(Solarpotenziale) 

 geringe Teilnehmerzahl 
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Workshop Energetische Gebäudesanierung 
21. Mai 2014 18:00 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Teilnehmer: 
Lokales Handwerk der Bau- und Ausbaugewerke,  
Schornsteinfeger, Planer, Architekten,  
freie Gebäudeenergieberater, Vertreter Banken… 
 
Zielsetzung: 
• Vorstellung und Diskussion bisheriger Ergebnisse (Bilanz, Potenziale) 
• Analyse Beratungs- und Informationsangebote für 

Hausbesitzer/Bauherren 
• Entwicklung von Maßnahmen zur Steigerung der Sanierungsrate in 

Wohngebäuden  
 
Auszug Maßnahmenideen: 
• Gutschein für eine Energieberatung für Neubürger 
• Informationsabende organisieren 
• Energietouren (Besichtigung von best-practice-Beispielen) 
• Auslobung von Preisen für vorbildliche Projekte im Bereich 

Energetische Sanierung, etc.  
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Workshop Straßenbeleuchtung  
22. Juli 2014 19.15 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Auszug Maßnahmenideen:  
• Erstellung einer Bestandsaufnahme der kommunalen Straßenbeleuchtung 
• Erstellung eines Straßenbeleuchtungskatasters 
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Workshop Wärmeversorgung 
22. Juli 2014 17:30 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Auszug Maßnahmenideen:  
• Vorstellung von Wärmenetzvorschlägen in der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung 
• Besichtigung von bestehenden Nahwärmenetzen 
• Erfahrungsaustausch mit kommunalen Betrieben und Genossenschaften, die ein 

Wärmenetz betreibn 
• Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
• Durchführung von Informationsveranstaltungen für Bürger (Vorstellung von 

Wärmekonzepten) 
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Workshop Klimaschutz in  
Bildungseinrichtungen 
08. September 2014 15:00 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Auszug Maßnahmenideen: 
• Durchführung von zielgruppenorientierten Informationsveranstaltungen 
• Vorbildliche Projekte im Bildungseinrichtungen bekannt machen 
• Einbeziehung von Fachleuten für Umweltbildung für Projekte 
• Bildung eines „Klimaschutzteams“ (z.B. Vertreter Elternbeirat, ErzieherInnen) für die 

Umsetzung von Maßnahmen 
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Ausblick:  Workshops und Termine  

Weitere Workshops: 
 
• Vertiefungsworkshop zur Klimafreundlichen Mobilität  

am 07. Oktober 17.30 Uhr 
Deutscher Michel Halle, Stromberg 
 

• Workshop zum Thema: 
Leitbilder und Ziele / Beschlussfassung / Umsetzung 
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Öffentlichkeitsarbeit 

• Internetseite 

• Projektstartmappe 

• Flyer 

• Präsentationen  

(z. B. aus Bürgerversammlung, Workshops) 

• Pressemitteilungen 

• Presseartikel 
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Projektdarstellung und Informationen 
auf Internetseite der VG Stromberg 
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Klimaschutzteilkonzept 
Klimafreundliche Mobilität 
 
Erfassung ortsspezifischer Verkehrsdaten  
Analyse der Infrastruktur / Bewertung des Ist-Zustandes 
 
Erstellung einer Energie-/CO2e-Bilanz  
 
Ermittlung von Potenzialen zur Reduzierung der 
verkehrsbedingten Treibhausgasemissionen 
 
Akteursbeteiligung: Entwicklung von Maßnahmen 

www.difu.de 
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CO2e-Bilanzierung: Methodik 

 Kombination aus Territorialbilanz und Verursacherbilanz 

 Verknüpfung von Kfz-Bestand, Bevölkerungsangaben mit 
kommunenspezifischen und/oder nationalen Angaben zu Kennziffern zum 
Mobilitätsverhalten (Fahrleistung, spezifische Emissionskennwerte je nach 
Fahrzeugtyp und Antriebsart) 

 Bilanzierung des Verkehrs innerhalb des Untersuchungsraumes mit 
Ausnahme des Durchgangsverkehrs (Autobahn-, Schiffs- und Bahnverkehr), 
da Kommune wenig Einfluss auf Handlungsmöglichkeiten 

 PKW-Einpendler-/Auspendlerverkehr wird bilanziert (innerhalb Stadtgebiet) 

 Güterverkehr: Bilanzierung LKW-Bestand aus Kfz-Zulassungsdaten und 
nationalen Kennziffern (Fahrleistung, spezifische Emissionskennwerte)  
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CO2e-Bilanz nach Mobilitätssektoren 
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Daten & Fakten zu Mobilität  
Pendlerverhalten 

Ein- / Auspendler über  

Verbandsgemeindegrenze 
(nicht definiert wohin/woher) 
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CO2e-Bilanz PKW-Pendlerverkehr  
VG Stromberg 

 

 

 

 

 

Annahmen:  
• Durchschnittlich zurückgelegte Weglänge von 7 km im 

Verbandsgemeindegebiet 
• Verknüpfung der Hauptantriebsarten Benzin und Diesel mit Fahrleistung und 

spezifischen Emissionskennwerten   
 
=> Anteil PKW-Pendlerverkehr an PKW-Gesamtemissionen: ca. 19 % 
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Chancen und Potenziale  

 

 

 

 

 

• Förderung von Fahrgemeinschaften (Mitfahrerbörsen) 

 

• Carsharing im ländlichen Raum 

 

• Attraktives Mobilitätsangebot = Chance für den Tourismus 

    (Imagefaktor, regionale Wirtschaftsförderung) 

 

• E-Bike (Chance für die Mittelgebirgsregion) 

 

 

 



M. Münch | M. Bastek 
www.tsb-energie.de 

[VG Stromberg– KSI VG Rat  02. Oktober 2014] 

Akteursbeteiligung:  
Workshop 1 Klimafreundliche Mobilität 
13. Mai 2014 18:00 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Teilnehmer 
Vertreter der VG-Verwaltung, Vertreter der Ortsgemeinden,  
Verkehrsverein, VCD  
 
Ablauf 
• Vorstellung und Diskussion bisheriger Ergebnisse  
• Vorstellung von best-practice Beispielen 
• Entwicklung von Maßnahmen für eine  

klimafreundliche Mobilität in der  
Verbandsgemeinde Stromberg  

 
Auszug Maßnahmenideen 
• Errichtung von Fußwegen 
• Aus-/Aufbau E-Mobilität Infrastruktur 
• Fahrgemeinschaften fördern 
• Nachhaltige Mobilität in Bildungseinrichtungen fördern 
• Durchführung von Informationskampagnen  

und Aktionstage 
 
Konkretisierung von Maßnahmen im 2. Workshop am 07. Oktober 2014 
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Workshop 2 Klimafreundliche Mobilität 
07. Oktober 2014 17:30 Uhr, Deutscher Michel Halle (Stromberg) 

Teilnehmer 
Vertreter der VG-Verwaltung und der Gemeinden,  
Verkehrsverein, VCD  
 
Inhalte 
• Vorstellung und Diskussion bisheriger Ergebnisse  
• Vorstellung und Bewertung von möglichen  

Maßnahmenpaketen 
• Ermittlung von Interessen der Akteure 
 
Auszug Maßnahmenideen 
• Aus-/Aufbau E-Mobilität Infrastruktur 
• Verbesserung Radverkehrsinfrastruktur  

• Förderung von Fahrgemeinschaften 
• Eco-Driving 
• Carsharing 
• Durchführung von Informationskampagnen  

und Aktionstage 
• Nachhaltige Mobilität in Bildungseinrichtungen fördern 
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Zwischenbericht - Fazit 

Strategie:  

einfachste, wirtschaftlichste, naheliegendste Projekte vorrangig umsetzen! 

Handlungsfelder VG Stromberg 

 

1. Wind 

 

2. Solarstromerzeugung – wenig kommunale Einflussnahme - informieren 

 

3. Kommunale Gebäude  (       ) – gute Beispiele sind geschaffen 

 

4. Dorf-Nahwärme – motivieren, anschieben 

 

5. Einsparung und EE-Wärme in privaten Haushalten fördern 

 

6. Mobilität 

 

7. Bildungseinrichtungen – Multiplikation, Thema generationsübergreifend 

verankern 

 

8. Organisation 
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Kontakt 
Markus Bastek 
(06721) 98 424-281 
bastek@tsb-energie.de 

 
Michael Münch 
(06721) 98 424-264 
muench@tsb-energie.de 
 
Marion Gutberlet 
(0261) 30439-18 
marion.gutberlet@grontmij.de 

Mit Energie für Effizienz und Umwelt 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  


